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Theater der vergangenen Stunden war vorbei, der vorerst letzte Vorhang gefallen, nachdem
verschiedene Darsteller ihre Auftritte gehabt und sich selbst gefeiert hatten. Schließer klirrten

legten Vermerke und Akten an, ein Staatsanwalt schoß vernichtende Blicke ab, angetrieben von der
Sorge ums Gemeinwohl, und ein Richter am Kammergericht saß ernst und gewichtig vor mir und wies
Vollmachten des Volkes vor, indem er mich zum stolzen Besitzer eines violetten Papieres machte.

mit Bett und Tisch und Schrank, mit einem Kugelschreiber, ein paar Blatt Papier und drei oder vier

Viertelstunde. In der Wand ein Lautsprecher mit dem Anstaltsradioprogramm. Der funktionierte nicht.

Dazwischen Stillstand. 

Wenn sie glaubten, mir machte das was aus, hatten sie sich geirrt. Naja, sie, wer war das schon. Egal!
Ich bin doch kein Eierdieb, der an das Grundgesetz glaubt oder auch an gar nichts oder an die

wird, sie werden mich nicht kriegen. Was ist es schon, was mir bevorsteht, verglichen mit all dem,
was Menschen heute und schon immer durchgemacht haben? Verdammte Scheiße! 

Die Groschenromane zu lesen dauerte nicht lange, und ich lag auf dem Bett, und heute war wenigstens
ein Tag, an dem noch einiges geschah, es gab Essen, ich konnte mir Vormelderzettel geben lassen, um

von der Knastbibliothek, oder dann eben morgen, doch irgendwann war das vorbei, und es blieb die

hockte und mir die Luft nehmen wollte. 

manchmal auch nicht so mutmaßlich. Wo waren die anderen? Ich wollte sie wiedersehen, verdammt,

nicht fair. Und gerade Hassan, der am wenigsten mitgemacht hatte bisher, war verletzt, Gemeinheit.
So war das Leben: Nicht gerecht. Das hatten ja schon Westley und Butterblume in der

hier lesen, sogar die Bibel, vielleicht, warum nicht. War nicht der Ursprung des Christentums
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Vielleicht war somit ein kleiner Teil dieser Bibel, entstellt und verzerrt, auch die Geschichte von mir

war. Wenn Hassan loslegte, blieb kein Auge trocken; oft brauchte es gleich mehrere, die auf ihn
einredeten, um ihn von irgendeiner fixen Idee abzubringen oder sonstwie zu beruhigen. Aber es war

waren schon so verdammt alt geworden in den letzten Jahren. 

Wand vorschoben, wo ich sie markierte und die Uhrzeit danebenschrieb. 

von Pflastersteinen, das zischende Gas und das prasselnde Feuer, und ich rannte ziellos, kletterte und
fiel und kletterte wieder und kam zu keinem Ende. Dann erreichte ich schließlich eine hohe Mauer,

ich diskutierte mit ihr, redete sehr wichtig, redete auf sie ein, argumentierte wie toll. Sie aber gab mir

Wand geworfen. Die Traumbilder verschwanden, bis auf Anna, die noch bei mir blieb und mir etwas

Und dennoch, es lohnte sich, es hatte sich gelohnt und lohnte sich noch, zum Teufel! Es war richtig,

bauen. Es gab so vieles mehr, das richtig war und das dieser Knast mir nehmen wollte. Er wollte mir

gehandelt werden. 

Na gut. Jetzt mußten erst mal andere handeln, und wir warteten auf unsere Verhandlung. Jetzt war die
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denken, wieso gerade ich es war oder gerade Hassan oder gerade Carmen, die jetzt Zeit hatten
nachzudenken; nachzudenken, wo die Abzweigung vom geraden Weg gewesen war, oder vielleicht
auch anders: wo der gerade Weg abgezweigt war vom Unsinn des »normalen« Lebens. Was mich
anging, so mußte das an die zehn Jahre her sein.
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